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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für de »

Kinzig Murg - und Pfinz - Kreis
Nro, 72 . Mittwoch den 7 . September 1 83 1

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
Die Maßregeln gegen die Verbreitung der lyorgenlandischen Brechruhr betref .

Aus öffentlichen Blättern ist zu entnehmen , daß in Wien aus Besorgniß wegen Verbreitung der mor¬
genländischen Brechruhr sammkliche fremde Handwerksgesellen in sehr beträchtlicher Zahl ausgewiesen wor¬
den sind . ^

Diese Menschen , deren größter Theil ganz unvermögend ist , suchen sich nun mit Betteln burchzu -
hclfrn , und anderwärts eine Unterkunft zu verschaffen .

Es ist zu besorgen , daß sich ein Theil derselben namentlich durch Tyrol und das Vorarlbergische gegen
das Großherzogkhum wenden , und sich Eingang in dasselbe zu verschaffen suchen wird , welches ohnedem
seit einiger Zeit von solchen arbeitslosen Handwerkern in '

weit größerem Maaße als früher , und außer
allem Verhältniß mit der Zahl der diesseitigen Staatsangehörigen , welche im Auslande wandern , heimge¬
sucht wird . Da diese Menschen bei ihrem unsteten Leben , bei dem Genuß von schlechten Nahrungsmit¬
teln u . f . w . gegründete Besorgniß wegen Verbreitung des Krankheitsstoffes , erregen , und da dieselben bei
ihrer Mittellosigkeit zugleich die öffentliche Sicherheit gefährden würden , so sieht man sich veranlaßt , zu
verordnen :

1 ) Dergleichen aus Wien ausgcwlesene Handwerksbursche sind bek Regel nach bei ihrem Erscheinen an
der Grenze des GroßherzogthumS ohne alle Rücksicht zurückzuweisen .

2 ) Ausgenommen hiervon sind diejenigen Handwerksgenvffen
s . welche badische Unterthanen sind ,
b . welche , um tn

^
ibre Heimalh zu gelangen , nothwendig durch daS Großherzogthum ihren

Weg nehmen müssen .
3) Jedoch findet die Zulassung dieser unter Nro . 2 . a . u . b . genannten Personen , da sie auS einer

verdächtigen Gegend kommen , nur alsdann stakt , wem , sie gültige Gesundheitsscheinc aufweisen ^
oder in Ermanglung solcher , glaubhaft darlhun können , entweder daß st « gehörige Quarantäne ge¬
halten haben , oder daß seil ihrem Austritte auS den kaiserlich östreichischcn Staaten wenigstens
30 Tage verflossen sind .

In Ermanglung solcher Nachlveisung sind die unter a genannten Inländer an der Grenze in die
vvrgeschriebene sorgfältige Verwahrung zu bringen , die unter b genannten Ausländer aber stand¬
haft zurückzuweisen .

4 ) Den Ausländern , welche ihren Weg durch das Großherzogthum nehmen müssen , und den unter
Nro . 3 . vorgeschriebenen Ausweis liefern können , ist die Richtung der Durchreise vorzuschreibcn
und dabei ihnen aufzugebcn , daß sie bei Strafe dieselbe gehörig einhaltcn , und im Lande nicht
ohne Nokh verweilen sollen ; im Wanberbuche muß hierüber das Erforderliche bemerkt werden .

Karlsruhe den 23 . August 1831 .

Ministerium des Innern .
Winter .

vstt . v . Jagemann .
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Vorstehende Verordnung wird hiermit sämmtlichen Aemtern der Kreise zur Nachachtung bekaünt?ge-

macht. Durlach und Offenburg den 2 . September iö3i .
Die Diercroren

des Murg » und Psinz - und Kinzig - Kreises.
I . A . d. D . Hennemann . Frhr. v . Sens bürg .

vät . Müller .

lVro . 16869 . Den Zoll vom Getraide und Mehl betreffend .
Da der Durchschniltspreiß vom Kernen über 12 fl . und vom Haber über 4 fl . 12 kr . per Malter

gestiegen ist , so hat das GroßherzoglicheFinanzministerium unterm 23. d . M . Regierungsblatt Nro. XVII.

pag . 160 verordnet : daß in Gemäsheit des Gesetzes vom 21 . Juni 1827 :
Eingangszoll

von Kernen und Weizen per Malter neuen Maaßes -5 kr. „
mm » :) 7! 4 n jiRoggen

Gerste „ „
Spelz „ n
Mehl per Centner
Haber per Malter

3
2
3
2

Ausgangßzoll
50 kr.
32 „
28 „
20 „
2-i „
16 ,,— « aver per -.yuilter » » y n * n » ,

erhoben werden soll und diese Verordnung gleich nach ihrer Verkündung in Kraft trete .
Die betreffenden Behörden haben sich hiernach zu achten.

Karlsruhe den 31 . . August 1831.
Steuer - Direction .

L a s s i n 0 n e . vät . W . Maler .

Das Reinigen der Briefe aus den mit der Cholera behafkenden Ländern betreff
Von Seiten des König! . Preußischen General - PostmeisterS und Chef des gesammten Postwesens in

den König! . PreußischenStaaten , Herrn vo » Nagler , ist uns folgende Miltheilung geworden :

„ Es habe sich nämlich mehrmals ereignet , daß bei dem desinsiciren ( Reinigen )
'

der Korrespondenz

„aus den von der Cholera ergriffenen Gegenden, — ungeachtet aller dabei angewandten Vorsicht,
„durch die Wirkung der Wärme im Räucherapparat und der Dampfe von dem , zum Räuchern die -

„nenden Material, welchen die Korrespondenz wiederholt ausgesetzt werden muß, die Siegel der Briefe ,
„ welche in Siegellack abgedruckt sind , erweicht und beschädigt worden sind . In Folge des-

„ sen habe man sich veranlaßt gefunden , durch eine öffentliche Bekanntmachung das Publikum auf

„die Zweckmäßigkeit des Verschlusses der Korrespondenz mit Oblaten oder Mundleim aufmerksam
„ zu machen .

"
Wir ermangeln nicht diese amtliche Mittheilung hjemit zur öffentlichen Kennkniß zu bringen , damit

Jedermann seine Korrespondenten, die im Auslande , wo die Cholera herrscht , wohnen , auffordern möge
von dem angerathenen Verschlüsse der Briefe Gebrauch zu machen .

Bei dieser Veranlassung erlauben wir uns noch das Publikum zu benachrichtigen, daß in den kai¬

serlich O österreichischen Staaten , zum Behuf« der Desinfection der Korrespondenz , alle Briefe
geöffnet , nach der Reinigung aber jedesmal wieder mit dem postamtlichen Siegel geschlossen werden.

Karlsruhe den 2 . September i83i .
Großh . Oberpost - Direktion .

Frhr . v . Fahnenberg . vät . Fieß .

Bekanntmachungen .
Seine Königs . Hoheit der Großherzog haben sich

gnädigst bewogen gefunden , die kath . Pfarrei zu
Mahlberg dem bisherigen Pfarrcuraten und Lehrer
an der lateinischen Schule daselbst , Ferdinand Seit »
her zu verleihen. Dadurch ist die in Hinkunft von
der Pfacrcuratie getrennte kath. Lehrstelle an der la¬

teinischen Schule zu Mahlberq für einen geprüfte »
Lehramtskandidaten erledigt worden. Die Kompeten¬
ten um diese in Geld, Naturalien und Didactrums -
Antheil mit beiläufig 700 fl . dotirte Stelle , wozu
eine neuerlich bewilligte Zulage von 100 fl. kömmt,
haben sich binnen 4 Wochen bei dem Ministerium
des Innern , katholischer Kirchenseclion Vorschrift- '
mäßig zu melden .
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Durch die Beförderung des Pfarrers Merk
auf die Pfarrei Marlen , ist die kalh . Pfarrei Stein¬
mauern (OberamtS Rastall ) mit einem beiläufigen
Erträgnisse von 600 fl . in Zehnten , Geldsixum und
Güterertraq in Erledigung gekommen . Die Bewer¬
ber um diese Pfarrpfründe haben sich bei dem Murg
und Pfinzkreisdirectorium nach Vorschrift zu melden .

Durch die Pensionirung des Professors und Di -
rectors Mitzka wird an dem Gimnasium zu Hei¬
delberg eine Lehrstelle für einen zum Lehramt befä¬
higten katb . Geistlichen , welchem auch die Besorgung
des Gottesdienstes und des Religionsunterrichtes ob¬
liegt , erledigt . Die Kompetenten um diese Stelle ,
womit eine Besoldung von 718 fl . nebst 200 jT. für
Hausmietbzins , und dem etwa 3oo fl . betragenden
Didactrumsantheil verknüpft ist , habe» sich binnen
4 Wochen bei dem Ministerium des Innern , kathol.
Kirchensection zu melden .

Untergerichtlich ^ Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidation derselben vorgeladen . —
Aus dem

Bezirksamt A ch e r n .
( 1 ) zu Ach ern an denMehlhändler und Bür¬

ger Andreas Steine r t und gegen die in Gant
erkannte VrrlassenschaftSmasse seiner Ehefrau Maria
Anna Krämer , auf Mittwoch den 21 . September
d . J . Nachmittags 2 Uhr aufdicsscitigcrAmtSkanzlei .

( 1 ) zu Gams hurst an die in Gant erkannte
Verlassenschaft des Wundarztes Karl Eberle , auf
Mittwoch den 2i . September d. I . Nachmittags
2 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei , wobei jene Gläu¬
biger , die ihre Forderungen bei der unterm 4 . Leccm -
ber v . I . vor der TheilungScommission in Gamoburst
statkgehabten Schuldensammlung nickt anmeldeten ,
selche um so gewisser zu liquidiren und etwaige Vor¬
zugsrechte zu begründen haben . Aus dem

Bezirksamt Breiten .
l 3 ^ zu Wössingen an den nach Nordamerika

«uswandcrndcn Ernst Heinrich Tbcodcr Wagner ,
welcher in letzter Zeit bei Großh . Oberamtsrerisorate
Pforzheim beschäftigt war , aufMvntag dcn 12 . Sep¬
tember d . I . Vormittags 8 Uhr in di . sseiliger Amts -
kanzlei. Aus dem

Stadt amt Karlsruhe .
f i ) zu Karlsruhe an das in Gant erkannte

Vermögen des hiesigen Bürgers und Instrumenten ,

machers Heinrich Em ri ch , auf Freitag den 3o . Sep¬
tember d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Stadt -
amtskanzlei , wobei zugleich ein Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden wird . Aus dem

Oberamt Lahr .
( 3 ) zu Fricscnheim an den in Gant er¬

kannten Karl Siegele , auf Montag den 19 . Sep¬
tember d . I . Vormittag - 8 Uhr auf diesseitiger Ober -
amlskanztei .

( 2) zu Heiligenzell an den in Gant er¬
kannten Bürger und Wittwcr Georg Fiener , auf
Montag den 26 . September d . I . Vormittags 8 Uhr
auf diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Ober .kirch .
(2 ) zu Nusbach an den nach Nordamerika

reifenden Ludwig Braun , auf Montag den 12'
.

September d . I . früh 8 Uhr in diesseitiger Amts »
kanzlei . Aus dem

O b era m k P for zheim
(2 ) zu Pforzheim an den in Gant erkann¬

ten Saifensieder Ludwig Friedrich Bauer , aufDon -
nerstaq den 22 . September d . I . Vormittags 9 Uhr
in diesseitiger Oberamtskanzlei .

(3 ) Karlsruhe . fSchuldenIiquidation . ) In
Verlasscnschaftsfachen des ledigen verstorbenen Stadt -
amtsactuar Jakob Groß von hier ist zur Richtigstel¬
lung dessen Schulden Tagfahrt auf Freitag den 9 .
September dt I . früh 9 Uhr auf dem diesseitigen
Bureau ungeordnet . Es werden daher die Gläubiger
zur Anmeldung ihrer Forderungen unter Vorlage der
Bew . isurkunden aufgefordert .

Karlsruhe den 27 . August » 83 i .
Grokherzogl « Stadl - Amts - Rcvisorat .

( 2 ) Rastatt . sSchuldenliquidation . j Die Er¬
ben des als Eorporal beim Großh . JnfanterieRegi -
mcnt Erbgroßherzog Nro . 2 . in Freiburg qestorbe -
nen Joseph Kraft von Rastatt nehmen die Erb¬
schaft nur unter Vorsicht des Erbvcrzeichnisses an ,
und ist somit eine Schuldcnliguidation nötbig ; cs
werden daher sammtliche Gläubiger hicmit aufgefor¬
dert , ihre Forderungen mit Beweisurkunden um sy
sicherer am Mittwoch den 28 . September b . I . auf
diesseitiger Kanzlei einzureichcn , als man im Unter ,
lassungsfalle zu keiner Zas '

ung mehr behülflich sein
könnte .

Rastatt den 23 . August i 83 i .
Großh . Oberamt .

(2 ) RheinbischosfSheim . fGantprezcßcr -
kennlniß . j Gegen den Kaufmann Jakob Sprenger
von hier ist Gantprozeß erkannt und Tagfahrt eur
Schuldenliquidation , so wie zum Versuch eines Nach¬
laß und Norgvergleichs auf Montag den 3 . Oktober
d . I . anberaumt worden Alle diejenigen , welche an
den Gemeinschuldner etwas zu fordern haben . wer -
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fern daher aufgk fordert , sich an gedachtem Tag Mor¬
gens 7 Uhr entweder in Person oder durch schriftlich
Bevollmächtigte dahier cinzusinden und unter Vor¬
lage ihrer Bewcisurkundcn in Orginal und gerichtlich
beglaubigter Conto - Current ihre Forderungen bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Masse richtig zu
stellen . Auch wird verordnet , daß die einkvmmenden
Liquidaticnsvvllmachten zugleich auf den Abschluß^

eines Borg und Nachlaßvergleichs und auf die Ver¬
handlung über die Aufstellung eines CuratorS und
dessen Gebühr zu stellen sind , da sonst von dem
Gläubiger der dieses unterläßt , angenommen wird ,
daß er sich an die Mehrzahl der flimmsührenden
Gläubiger anschließe , denen er alsdann bcigezogcn
werden solle .

Rheinbischoffsheim den 3o . August i 83 i .
' Großh . Bezirksamt .

(2 ) Karlsruhe . jAufforderung . z Die Er¬
ben des' verstorbenen Kammerdieners Johann Ludwig
Seyfried fordern alle diejenigen , welche etwa noch
eine Forderung an denselben zu machen haben , auf ,
solche Mittwoch den 14 . September d . I . Vormit¬
tags 9 Uhr auf der Oberhofmarschallamtskanzlci um
so gewisser anzumelden , und richtig zu stellen , als
sonst bei der Erbtheilung darauf keine Rücksicht ge¬
nommen werden kann , sondern die Verlaffenschast
an die Erben ausgefolgt weiden wird .

Karlsruhe den * . September i 83 i .
Großh » OberhofmarschaU -Amtsrsviforat .

(2) Rastatt . fAufforderung . s Die Erben
der dahier verstorbenen penstonirtcn Hosgerichts -Sec -
retär Heinrich Montanus treten die Erbschaft nur
unter Vorbehalt des Erbverzeichnisses an ; weßweqcn
alle diejenigen welche eine Forderung an diele Vec -
lassenschaft zu machen haben , hiemit aufgefordert
werden , solche am Mittwoch den 28 . September d.
Z . Vormittags um 6 Uhr in diesseitiger Kanzlei ein -
zurcichen und richtig zu stellen , indem sonsten die
Verlassenschafl an die Erden wieder ausgefolgt wer¬
den , und alsdann die Gläubiger die aus der Unter¬
lassung entstehenden Folgen sich selbst zuzuschreiben
haben . Rastatt am 3 i . August i 83 i ,

Großh . Oberamt .

Mundt 0 dt » Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS PssegerS soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden iin ersten Grad für
mundtvdt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst nüt denselben conirahirk werden . AuS dem

Oberamt Offe n burq .
z3 ) vcn Durbach der mit Geistesschwäche be ,

haftete Georg Kiester , für welchen der dortige Bür¬

gers Bernhard Walter als Pfleger bestellt ist.
(3) von Durbach der mit Geistesschwache be¬

haftete Simon Schwab , für welchen der dortige
Bürger Andreas Heisch als Pfleger bestellt ist.

( 3) von Durbach der mit Geistesschwäche be¬

haftete Michael Lutz , für wachen der dortige Bür¬

ger Joseph Huber als Pfleger bestellt ist,

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Achern . sVorladung . f Der bei Großh .

Linicn -Jnfanterie - Regimenk Großherzog Nro . 1 . ge ,
standene Hautboist 2ter Klasse , Robert Schneider
von Gamsburst , welcher sich am 16 . d . M . aus

seiner Garnison unerlaubter Weise entfernt hat , wird
aufgcforderk , sich bei seinem Komniando oder bei
Großh . Bezirksamt Achern binnen 6 Wochen zu
stellen , widrigenfalls er als Deserteur angesehen ,
und das weitere Rechtliche gegen ihn verfügt werden
wird . Achern den 27 . August i 83 i .

Großh . Bezirksamt .

(2) Dur lach . (Fahndung und Signalemenk -1
Christian Marquardt von Weingarten » ein We¬
ber von Profession , ist bei dem König !. Baierschen
Kreis und Stadtgericht Baireukh eines verübten
Gelddicbstahls bezüchtigt worben , hat sich der Unter¬
suchung jedoch durch Entfernung entzogen . Derselbe
wird daher aufgeforderk , sich binnen 6 Wochen um
so gewisser bei diesseitiger Stelle zu sistiren , und sich
über das angefchuldigte Verbrechen zu rechtfertigen ,
als sonst das weitere Rechtliche gegen ihn verfügt
werden soll . Zugleich ersucht man sämmlliche Poli¬
zeibehörden auf diesen unken signalisirten Menschen
zu fahnden und im Betretungsfall hieher abzuliefern .

Durlach den 3 » . August i 83 i .
Großherzogl . Oberamt .

Signalement .
Alter 27I Jahre , Größe 5 ' 6 "

7 " '
, Statur

schlank , Haare braun , Augen grau , Gesichtsform
länglicht , Gesichtsfarbe bleich , Nase lang , Kinn spi¬
tzig, Bart schwach, besondere Kennzeichen : Sommer¬
flecken im Gesicht . Kleidung ist unbekannt .

(2 ) Ettlingen , s Diebstahl . 1 Durch einen
Diebstahl mittelst Einbruchs und Einsteigens wurden
in der Nacht vom 26 auf den 27 . b . M . auS de«
Wohnung des Vogts Graf in Forchheim entwendet :

1 ) Ein alter Schubkarren » zum Gebraucht von
Steinfuhren zum Rheinbau , mit eisernem Resse
um das Rädchen 40 kr .

2 ) Ein anderer Schubkarren zum nemlichen Ge¬
brauche , dessen Rädchen den eisernen Rcifver -
lohrcn hat 3o kr .

3) Zwei Fäßchen mit eisernen Reifen , jedes 3 Stü¬
tzen enthaltend , mit überrheinifchem 1829s
Wein gefüllt 7 fl . 3 o kr.
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4 ) Drei Laibe Brodes , zusammen ungefähr x8E
betragend 36 kr.

Dieses wird zum Behufe der Fahndung bekannt ge¬
macht .

Ettlingen am 29 . August x 83 x .
Großh . Bezirksamt .

( x ) - Geng enb a ch . s Diebstahl . ] In der
Nacht vom 1 . auf den 2 . September d - I . wurden
dem Johann Wagner mittelst Einbruchs folgende
Gegenstände entwendet : fl . kr .
14 Mannshcmdcn mit I . W . bezeichnet 14 —
12 Weiberhemden mit F . I . bezeichnet 10 —

1 schwarz tuchener Weibertschoben 5 —
1 stamvisener ditto x 48
1 schwarzzeugener Weiberrock 3 —
1 simvisener ditto 2 —
2 „ Fürtücher x 12
2 blaue baumwollene ditto 3 3 o
1 schwarzseidenes Hat - luch 1 3o
2 weiße ditto — 36
x damaScirtes ditto <- *> 48
x neue blau kölschene Bettzüge mit rochen

Streifen 3 36
2 kölschene Pfulbenzügen , wovon eine blaue ,

die andere rvthe und blaue Streifen hat x 48
x zwilchenes Leintuch — 64

Sämmtliche Gegenstände sind mit F .
W. zum Theil mit I. W. bezeichnet.

8 Paar weiße baumwollene Weiberstrümpfe 5 —
4 Paar ditto Mannsstrümpfe .

^
2 24

a Paar weiße wollene MannSstrümpf « x 12
2 Paar ditto Weiberstrümpfe — 48
x sommerzeugenes Brusttuch x —

9 reistene Hemden mit I . 4V. bezeichnet 5 24
x rothes baumwollenes Halstuch — 24
x reisteneS und 2 zwilchene Tischtücher

mit I . W . bezeichnet 2 3o
1 zwilchene und 2 reistene Zwehlen — 3o
5 Fruchlsäcke mit I 4V . , einige davon mit

einem Weberschiffchen bezeichnet 4 —
1 eichene Stande mit 10 Maas Schmalz xo 3 o
1 steinerner Hafen mit xo Maas Anken 2 3 o
x blechene Flasche mit 64 Maas Oehl 6 —
2 Selten Speck von 80 Pfund 34 —
x Maas Zwetschgenwasser 1 —
2 , , Fruchkbranntwein x 3o

118 24
Dies bringen wir zum Zweck der Fahndung auf den
unbekannten Thäter zur allgemeinen Kenntniß .

Gcngenbach den 2 . September x 83 x .
Grrßh . Bezirksamt .

( » ) Gengenbach . sDiebstahl . s In der Nacht
des x . Septembers d . I . wurden dem Geokg Huber
in Pfaffenbach mittelst Einbruchs nachbenannte Ge¬
genstände entwendet :

fl . kr.
x ) 2 Ohm xbrgr Wein a 3 fl. 6 —
2 ) Ein Milchhafe » — 4
3) Eine 14 Maas haltende tannene An»

kcnstande , ohne Meckel x —
14 Maas Anken a 1 fl. 36 kr . 22 24

Dies bringen wir zum Zweck der Fahndung auf den
unbekannten Thäter zur öffentlichen Kenntniß .

Gengenbach den x . September x 83 x .
Großh . Bezirksamt .

( x ) Gen gen b ach . s Straßenraub . 1 Inder
Nacht des u5 . d . M . zwischen xo und x x Uhr wur¬
de der Jude Heuman Durlacher von Schmieheim
auf der Schönbergerstraße bei Biberach von einem
Menschen angegriffen und folgender Gegenstände be¬
raubt :

x ) Eine Pariser Uhr , welche hoch gewöbt ist , auf
dem Zifferblatt zwischen der Zahl xx und xr
ist ein Stückchen ausgesprengt , 7 fl . werth .

2) Eine Sprcnguhr , woran daß Schlößchen zer¬
brochen ist , dieselbe hat 2 blaue Zeiger und
auf dem Zifferblatt sind mehrere Risse , im
Werth von 3 fl .

3) Eine Taschenuhr mit eingelegtem .Boden , die
Aufzugskette im Werk ist auSgehengt , die
Haft « zerbrochen 5 24

4 ) Eine mit Silber beschlagene Tabackspfeife , der
Kopf ist ganz klein und nicht ausgebuchst , der
Deckel daran ist flach und mit einer doppelten
silbernen Kette versehen , das Rohr ist von
schwarzem Bein , im Werth von 5 fl .

5) In einem von Perlen verschiedener Farbe ge»
stikten Beutel ungefähr 2 bis 4 fl . in ver¬
schiedenen Münzsorten . Der Beutel hat ein
semilornes Schloß und einen Werth von x fl .

6 ) Ein zugehendeS schwarzes Messer , welches mit
einer Raumnadel , Feuerstahl und Klinge ver¬
sehen ist, im Werth von 40 kr.

7 ) Ein silberner Fingerring zu x2 kr.
8 ) Ein messingenes Petschaft mit H . D . bezeich¬

net und einem Anker , im Werth von 3o kr .
Der Thäter kann nur so bezeichnet werden , daß er
5 ' 2 bis 3" '

groß , von untersetzter Statur , schwavz-
braunem Gesicht und schwarzen Haaren ist . Seine
Kleidung besteht in einem blaulüchenen Kamisol , lan¬
gen Hosen und schwarzblauer Kappe ; die übrigen
Kleidungsstücke können nicht bezeichnet werden .

Die « bringen wir Behufs der Fahndung zur
allgemeinen Kenntniß .

Grngenbach den 28 . August x 83 x .
Großherzogi . Bezirksamt .

(2 ) Wolfach . sDiebstahl .s Dem Bauern
Jakob Summ von Bergzell wurde Sonntags den
2x . d . M . nächtlicher Weile ein Bienenkorb , im
Werth von xo — xx fl . , von dem hinter seinem
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Leibgedingshaus stehenden Bienenstände entwendet ,
welches wir zum Zweck der Fahndung zur öffentli¬
chen Kenntniß bringen .

Wolfach den 3o . August i 83 i .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(2 ) Schwetzingen . ^ Gefundener Leichnam . f
Es wurde heute früh bei der Ueberfahrt von Altlus .
heim nach Speier ein männlicher Leichnam gelandet ,
der schon mehrere Wochen im Waffer gelegen sein
kann . Es ist nur noch soviel erkenntlich , daß der
Entseelte von kleiner Statur war , schwarze Haare
und gesunde Zähne hatte . Er trug einen hellblauen
leinenen Wamms , ein buntgestreiftes leinenes Gilet ,
in welchem sich in einem ledernen Beutelchen ein
Zweifrankenstück vorfand , blauluchcne Pantalons ,
Bändelschuhe und ein leinenes Hemd ohne Zeichen .
Im Sack fand sich ein alteS Messer und ein Feuer¬
stein . Wir bringen dieses zur öffentlichen Kenntniß .

Schwetzingen den 3 o , August i 83 i ,
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Bruchsal . sLandesverweisung . ) Die le¬
dige Katharine Fricker von Kapfcnhard , Königlich
Würremb . OberamtS Neuenbürg , welche wegen Die¬
bereien eine 6 monatliche Acbeitshausstrafe dahir zu
erstehen halte , wird Morgen entlassen , sofort in Ge -
mäsheit des ergangenen Unheils Großh . Hochvreißl .
Hofgerichls am Milteirhein 6 . d . Rastatt den 25 .
Februar d . I . Nro . 799 — 800 I . Sen . der Großh .
Bad . Landen verwiesen .

Bruchsal den 2 . September i 83 i .
Großh Zucht - und CvrcectionshausVerwalkung .

Signalement .
Dieselbe ist 27 Zahre all , starker Statur , 5 '

2 " 2 ' " groß, hat braune Haare , eine hohe gewölbte
Stirne , blonde Auqbraunen , graue Augen , dicke Na¬
se , gewöhnlichen Mund , breites Kinn . Trägt ein
kleines schwarzes Bandhäubchen , ein schwarzseidenes
Halstuch , ein blaufranzleinenes Müzchcn , einen glei¬
chen Rock , weißwollene Sltümpfe und Schuhe .

( r ) Pforzheim . sStraferkenntniß . s Da sich
der entwichene Grenadier Friedrich Bisch off von
Dietlingen auf die öffentliche Vorladung vom 4 . v .
M . weder bei der Militärbehörde noch dahier gestellt
bar , so wird derselbe in die gesetzlichen Strafen als
Deserteur perurthcilt . .

Pforzheim den 3 o August i 33 i .
Großh . Oberamt .

li ) Triberg . sZurückgenommene Fahndung .]
Nachdem derZimmerqesell Symphorian Herrmann
von Unterharmersbach beigefangen worden ist , wird

das Gesuch um Fahndung auf diesen Menschen zu,
rückgenommen .

Triberg den 2 . September i 83 r .
Großherzogl . Bez ^

-ksamt .

. (3 ) Heidelberg . sJn Verstoß gerathene
Pfandurkunde . s Die verstorbenen Johann Philipp
G r 0 ß i sch e n Eheleute in Neuenheim haben unterm
27 . November 1790 bei dem gleichfalls verlebten
ehemaligen Churpfälzischen Ehegecichtsraths Zeller
dahier ein Kapital von 5 oo fl . auf gewöhnliche
Pfandurkunde geliehen , solches soll aber längstens
wieder abgetragen worden , und die zurückgegebene
Pfandurkunde in Verstoß gerathen seyn. Wer da¬
her an diese einen Anspruch machen zu können glaubt ,
wird hiermit aufgefordert , solchen bei der Unterzeich¬
neten Behörde binnen einer Frist von 3 Monaten
um so gewisser geltend ?zu machen , als er ansonst
die daraus ihm etwa entsenden Nachtheile sich
selbst zuzuschreiben hat .

Heidelberg den 2r . August i 83 i .
Großh . Oberaml .

Kauf - Anträge .
( 2 ) Baden . fBauaccordversteigerung .f Die

Erbauung eines neuen Schulhauses , in Verbindung
mit einer Feuerremise und Wachtstube , zu Baden -
Scheuern wird am Montag den » 2 . September
Vormittags , 0 Uhr auf dem Rathhause dahier mit¬
telst öffentlicher Versteigerung in Accord gegeben .
Die Ueberschlagssumme beträgt im Ganzen , die Holz «
Materialien nicht mitgerechnek , 2656 fl . Der Plan
und Ueberschlag , so wie die Steigerungsöedingungen
können vorläufig bis zum Steigerungstag auf dem
Rathhause dahier cingesehcn werden . Auswärtige ,
welche den Accord zu übernehmen Lust haben , wer¬
den darauf aufmerksam gemacht , daß sie sich mit
den erforderlichen Vermögensattestaten versehen , um
solche bei der Versteigerung vorlegen zu können , und
werden demnach die Steigerungsliebhaber eingeladen ,
zur bestimmten Zeit auf dem Rathhaus dahier zur
Steigerung sich einsinden zu wollen .

Baden .den 3o. August i 83 i .
Lberbucgemeistcramt .

( r ) Gernsbach . sHolzvecsteigerung . ) Frei¬
tag und Samstag den g . und 10 . d . M . werden in
dem herrschaftl . Gernsberge ungefähr 24 » Klafter
tannen Scheitholz und 170 Klafter tannen Prügel -
Holz , welche bereits an die Wege gesetzt sind , verstei¬
gert werden , wozu sich die Liebhaber am ersten Tag
früh 8 Ufte beim Klingel einsinden können .

Freitag den 16 . d . M . werden auf der Herren -
wiese

1 ) aus dem herrschaftl . Schwarzenbergle 36 o Sag¬
klötze ,



a ) aus dkm Forbacher Hciligenwald 33 o Sagklötze
versteigert werden , wozu sich die Liebhaber früh ao Uhr
im Försterhaus aus der Herrenwiese einfind,n können .

Gernsbach den „3 . September r 83 i .
Großherzogl . Forstamt .

( 2) Karlsruhe . sWirlhshausversteigcrung
in Blankenloch ] Auf Montag tun 26 . September
d. I . Nachmittags 3 Uhr wird das den Erben des
verstorbenen Bürgers Adam Wolf in Blankenloch
gehörige , daselbst mitten im Dorf gelegene Löwen -
'
wirthshauS , nebst Scheuer , Stallungen , Hvfraithe
und Garten , in der Behausung selbst der Erbthei -

lang wegen mit Ratisscationsvorbehalt versteigert ,
wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Karlsruhe den 29 . August i 83 r .
Großherzogl . . Land - Amts - Revisorat .

' U ) Dürr he im . sBrennöl - Lieferung . s Für
das Jahr « 83 2 auf 28S2 , nämlich vom 2 . Octo -
ber i 83 i bis 2 . Octob -p i 83 a ist die Lieferung rein

abgezogenen ohnvermischten RcpsölS von ohngefahr
3o Zentner neubadisches Gewicht, im Weg der Soum -
Mission an den Mindestnehmenden zu begeben , da¬
her die Liebhaber zur Lieferung ihre Angebote in ver-

siegelten Briefen unter der Aufschrift „ Oelliefcrung "

bei der Unterzeichneten Stelle cinreichen wollen .
Am 26 . September d . I . Vormittags werden

die eingegangenen Angebote eröffnet , und die Liefe-
tung vorbehaltlich höherer Genehmigung , begeben.

Die Lieferung hat franco Dürrheim auf Ge¬
fahr,des Versenders zu geschehen , und die leere Fäs¬
ser sind auf dessen Kosten zurückzunehmen .

Dürrheim den 28 . August i 83 * .
Großh . Salinen -Verwaltung .

Mangold .
vät . Rheinberger .

(3 ) Rappenau , s Brennöllieferung , s Die

hiesige Saline bedarf jährlich ohngef . 5 o Ctr . Brennol ,
welche Lieferung wir auf ein weiteres Jahr vom
a . September 2882 bis dahin 1682 im Soummis -

sivnswege vergeben , unter Bedingungen , daß :
2 ) Die Lieferung nach jeweiliger Bestellung in kla¬

rem unvermischtem Del zu geschehen habe .
2) Der Preiß dafür per 100 # neubadischen Ge¬

wichts , frei anher geliefert , zu stellen .
31 Lieferant die Fässer herzugeben und auf feine

Kosten die leeren zurückzunehmen verbunden ist.
4) Demselben nach jeder einzelnen Lieferung baare

Zahlung geleistet , und
5 ) Zur Einreichung dieser Soummission , die mit

der Ueberschrift „ Brennöllieferung " zu versehen
ist , Termin bis zum 20 . September d. I .
offen behalten wird .

Ludwigssaline Rappenau den a5 , August 283 i .
Großh . Salinen -Verwaltung .

Rosentritt . > ät . Eberstetn .

(0 Pforzheim . sHolzversteigerung.) AuS
herrschaftlichen Waldungen , Reviers Seehaus , wer¬
den gegen baare Zahlung versteigert :

im District Scheiterhau :
Freitag und Samstag den 9 . und io . Septcmber

i 3 i4 Klafter buchen Holz ,
rg2 „ eichen „
804 „ tannen „

Im Hartheimer Teich und Rabennest :
Montag und Dienstag den 22 . und 23 . S . ptcmber

267 Klafter buchen Holz ,
26 -̂ „ eichen „

435 „ tannen „
Die Zusammenkunft ist früh 8 Uhr , an den er¬

sten zwei Tagen an der Kafersteige , an den andern
zwei Tagen an dem Hardheimer Brückle .

Pforzheim den 2 . September * 832 .
Großh . Forstamt .

( 1 ) Rastatt . sSagklötz und Baustämmver -
steigerung . s Freitag den 26. d . M . Vormittags
9 Uhr werden

a ) 227 Stück tannene Sagklötze und
d ) * 25 „ „ Baustämme

£ dem Bühlcr -Unterbrücker Gemeindswalde in klei¬
nen Loosabtheilungen auf dem Rathhause zu Bühl
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem
Anfügen eingeladen werden , daß , wenn sie dieses
Säg - und Bauholz vorher einsehen wollen , sie sich
an den Waldmeister Hirschbühl zu Bühl wenden
möchten .

Rastatt den 5 . September r 83 r .
Großherzogl . Ober -Forstamt .

( 2 ) Rastatt . sGebäudcabbruchVersteigerung .f
Freitag den 23 . d . M . Morgens 20 Uhr werden
auf dem Jagdhaus bei Baden das große Stall - Ge¬
bäude mit der Scheuer und das untere Eavalierge -
bäude daselbst , welche viele brauchbare Baumateria¬
lien , insbesondere Holz und Ziegel enthalten , auf den
Abbruch an den Meistbietenden öffentlich versteigert
werden .

Rastatt den 2 . September 2682 .
Großh . Forstverwaltung .

( 2 ) Bruchsal . sVerkauf von Weinpressen ,
Herbstbütten und Fässern .) Der Unterzeichnete »er,
kauft auS freier Hand , oder im Wege öffentlicher
Steigerung am 22 . September d . I . folgende im
f . g . Bandhofkeller dahier befindliche Gegenstände :

a) Zwei vorzüglich gute mit eisernen Spindeln ver - ,
sehene Weinpressen , deren Ankauf den Wein - j
bautreibenden Gemeinden insbesondere zu em¬
pfehlen wäre .

b ) Sieben in Eisen gebundene eichene Herbstbüt¬
ten von verschiedener Größe .

c ) Mehrere sehr gute in Eisen gebundene Herbst - I
Lutten und
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d ) 5o bis 60 Stück in Eisen gebundene theilS
weingrüne , «Heils Branntweinfäffer , von 3o

Ohm bis abwärts zu 6 Virtel .
Sämnuliche Gegenstände können jeden Tag dahier

ringesehcn werden .
Bruchsal den » . September » 83 » .

Georg Finck .

( 1 ) Bruchsal . sVerkauf einer vollständigen
Branntwembrennereiemrichtung .1 Zn dem s. g.

Bandhofkeiter dahier wird aus freier Hand oder am
32 . September d . I . Vormittags »o Uhr im Wege
der öffentlichen Steigerung an den Meistbietenden
verkauft : eine vollständige Branntweinbrennereiein .

nchkung , bestehend aus 3 kupfernen Häfen » 81,175
und 160 Maas haltend , mit kupfernen Hüten , fok-

chen Schlangen und Vorwärmern , 3 Dampffässern ,
1 Kartvffelmühle , den nöthigen Kühlstanden , 8 An -

sehstandcn , nebst vielen sonstigen dazu gehörige » Te -

räthschaften . Die Gegenstände selbst können jeden
Tag dahier eingesehen werden , und nähere Auskunft
rrlheilt der Unterzeichnete .

Bruchsal den » . September » 83 » .
Georg Finck . „Dtz

Bekanntmachungen .

( » ) Menzingen , bei Brette » . sSchuHehök ,

fengesuch .j In einer evang . Schule , ohne Meßne¬

reigeschäfte , wird auf nächsten Martini ein rezipirter
Kandidat mit guten Zeugnißen gesucht . Das Nähere

aus frankirte Briefe Schulmeister Gübler .

( r ) Hördt » » , bei Gernsbach . sVieh - und

Krämermarktverlegung .j Durch Beschluß des Grvßh .

Bezirksamts Gernsbach vom 2 . Sept . d . I . Nro .

7218 . wurde der Gemeinde Hördten auf Ansuchen

gestattet , den sonst auf den Tag Michaeli abgehal -

tenen Vieh - und Krämermarkt für dieses Zahr auf
den 27 . Sept . abhalten zu dürfen . Indem dies

hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird , be¬

merken wir noch , daß nach Beschluß der Großh .

Hochlvblichen Steucrdirection vom 23 . July d . I .
Nro i 32 .t 3 . der Gemeinde Hördten für bas auf
ihre Biehmärkte cingeführte und unverkauft inS Aus¬
land rückgehende Vieh , gleiche Zolibegünstigung er-

^ thcilt wurde , wie solch « der Stadt Gernsbach und
» mehreren andern Marktorken früher ertheilt wor¬

den ist .
Hördten , bei Gernsbach den 3 . Sept . »83 » .

Rahner , Bogt .
Eisen , Gerichtsschreibcr .

Dlenst » Nachrichten .
Die Gräflich von Wisersche Präsentation de»

bisherigen Pfarrverwcsers Christoph Warth zu Sie¬

gelsbach , Amts NeckarbischvffshOi , zur karh . Pfar¬
rei daselbst , hat die Staatsgenehmigung erhalten .

Auszug aus dem Verzeichniß
der vom 2 . bis 5 . September in Baden angekom -

menen Badgäste und anderer Fremden .
Im Badischen Hof . Hr . Brevoort , Mad .

Brevoort und Miß Douglas au » den vereinigten
Staaten Amerikas . Hr . Rives mit Fam . von da. Hr .
von Reuß mit Fa « , aus Berlin . Hr . Staude mit Gat -,
tin aus Kölln» Hr . von Liebenberg- Züllin aus Wien .
Hr » Elliot und Hr . Whitelock au « England .

Im Hirsch . Hr . Deeoß , Oeconvm aus Hamburg »
Hr . Sonnenberg aus Braunschwrig . H« . Marechall , Dr .
aus Metz » mit Fam . Mad . Walz mit Sohn aus Nürn¬
berg . Hr . Müller , Kfm . aus Bremen . Hr . Keßler»
Kf« . aus Frankfurt . Hr . Sode » Kfm . aus Braunschweig.
Hr . Brguerie und Dem . Auditfchvus Frankreich .

Im Sa lmen . Hr . Baumgärtner » Hofrath aus

Freiburg , mit Fam . Hr . Chauffenot , Ingenieur aus
Hagenau . Mad . Chatelleu von da. Hr . Fav , Klm.
aus Frankfurt , mit Fam . Hr . Fischer , Oberforltmeiyer
aus Karlsruhe , mit Fam . Hr . Stern uud Hr . Lachauer,
Großhändler aus Wien .

In der Sonne . Hr . Kleyle , Apotheker aus
HaStach. Hr . Wanner au « Ludwigsburg . Hr . Mayer
Mit Fam . au« Meklenburg . Frau Baren von Behr mit
Fam . au« Cnrland . Hr . Baron Bagg « mit Gartin von
da. Hr . von Sever « au « Laufane . Hr . von Koller,
Fvrstrath au» Donaueschiugeu. Hr . Dauvillier und Hr.
Moulimier aus Pari « .

In der Stadt Pari «. Hr . Paillart an»
Colmar . Hr . Planche « mit Fam . aus Paris . Hr . Rein¬
hardt und Hr . Schweiger aus Stutlgart . Hr . Rieth
au « Lahr. Hr . Roth aus Straßburg . Hr . Schmer aus
Metz.

Im Zähringer Hof . Hr . Grunelrus aut
Frankfurt . Hr . Stebel aus Elberfeld . Hr . Schmidt
aus gweibrüiken. Mad . Haub mit Fam . an « Heidelberg .
Hr . Ehinger au » Basel . Hr . Unger , Ksm . aus Frank¬
furt . Hr . Baron von Schack , großherzogl . mecklenbur¬
gischer Bundestagsgesandter au « Frankfurt . Hr . Baron
von Both , großherzogl . oldenburgifcher Bundestagsge »
sandter von da. Hr . von Ouatre ' Barbe » au» Pari ».
Hr . Kentgens , Kfm. au « Aachen , mit Fam . Hr . GU»

stadt und Hr . Rausch, Kauf !, au « Slraßburg . Hr.
Dohmen , Gehelmerath aus Manubeim .

Au Privathäusern . MW . Kämmerer und
Hr . Hinter aui Straßburg . Hr . Decker , Professor aus
Offenburg . Hr . Baren von Luck aus Berlin . Frau
SlaatSralh von Biollec au« Rußland . Frhr . von Awe-

rongen aus Mannheim . H». Aubry , Offizier au« Straß '

bürg , mit Gattin . Hr . Detroye « , Advokat au « Slraß¬
burg , mit Fa « . Frau von Gembault aus Paris .

'Hr.
Lamey mit Fam . aus Straßburg . Lady Haetwelle
mit Fam . aus London . Hr . Hellwig au « Kassel . Hr.
Reuschenberg aus Aachen . Hr . Heyd aus Slraßburg .
Hr . Spercer au« Mannheim . Hr . Merk au « Rußland .
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